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Wettbewerbsvorteil 

durch wandlungsfähige 

Produktionssysteme!

Wandlungsfähigkeit ist zugleich He-
rausforderung und Chance für pro-
duzierende Unternehmen. Einerseits 
sind bei der Realisierung der Wand-
lungsfähigkeit zahlreiche Bereiche 
eines Unternehmens in ihrem kom-
plexen Wechselspiel miteinander be-
troffen. 

Andererseits können durch wand-
lungsfähige Produktionssysteme die 
heutigen dynamischen Anforderun-
gen an Unternehmen besser bewäl-
tigt werden und stellen einen wichti-
gen Wettbewerbsvorteil dar. 

Dieser Tagungsband zum 23. HAB- 
Forschungsseminar fokussiert in den 
Beiträgen alle Elemente von Produk-
tionssystemen unter dem Aspekt der 
Wandlungsfähigkeit und bietet einen 
umfangreichen Überblick über aktu-
elle Forschungsfragen und -ergebnis-
se.
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